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Agenda 

Was macht ein Bürger*innenrat?

Ergebnispräsentation des Bürger*innenrates

Arnsberg - Energiekrise gemeinsam bewältigen

Wie geht es weiter?

Ansprache Bürgermeister Bittner

Abschluss
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Was Sie heute erwartet



Was macht ein 

Bürger*innenrat?
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Zufällig ausgewählte Bürger*innen 

diskutieren aktuelle Themen und 

erarbeiten Handlungsempfehlungen für 

Politik und Stadtgesellschaft. 

Bürger*innen fühlen sich gehört, 

können sich aktiv in die Politik 

einbringen

Es diskutieren auch die Bürger*innen, 

die sonst häufig nicht gehört werden

Nicht alle Bürger*innen können 

teilnehmen, daher werden Ergebnisse 

öffentlich präsentiert.



Fragen an die Teilnehmenden

1) Wie geht es den Bürger*innen im Hinblick auf die Energiekrise?

2) Wie können wir mit den Herausforderungen der Krise als Stadtgesellschaft 

umgehen?

3) Wie kann der Bürger*innenrat im Hinblick auf eine Verstetigung verbessert werden?
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Ergebnisse des Bürger*innenrats

Samantha Rieger

Bianka Michael

Peter Schwarz-Widow
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Wie geht es den Bürger*innen im Hinblick auf die 

Energiekrise?

Sorgen und Auswirkungen

Steigende 

Lebenshaltungskosten/Inflation

Energiepreise

Lebensmittelpreise

Betriebsschließungen

Sinkendes Wohlbefinden und 

allgemeine Verunsicherung

Psychische Probleme durch 

Existenzsorgen

Spaltung der Bevölkerung

Mangellagen/Stromausfall

Innere Sicherheit

Anpassungsstrategien

Sparen im Alltag

Gewohnheiten ändern

Konsumeinschränkungen

Freizeitgestaltung einschränken

Umstieg auf ÖPNV, Rad- und 

Fußverkehr



Energiekrise als Existenzkrise
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Herausforderung und Lösungsideen

Wie kann die Existenzsicherheit aller 

Bürger*innen gewährleistet werden?

- Finanzielle Sicherheit

- Energiesicherheit

- Ernährungssicherheit

Souveränität über Energie und 

Lebensmittel stärken!

Bürger*innen entlasten

- Gebühren senken

- Mietpreise bremsen

Beleuchtung im öffentlichen Raum prüfen 

- Bewegungsleuchten und -dimmer

Alternative Versorgungswese aufbauen

- Essbare Stadt Arnsberg

- Gemeinschaftsgärten

- Solawi



Psychische Gesundheit
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Herausforderung und Lösungsidee

Wie kann die psychische 

Belastungen durch Existenzsorgen 

gemildert werden und betroffene 

Menschen gut betreut werden?

- Vorsorge 

- Betreuung

Beratungsangebote schaffen und 

strukturiert auf hilfsbedürftige 

Menschen zugehen!

- Streetworker*innen gehen aktiv auf 

Menschen zu, die von Energiekrise 

besonders betroffen sind

- Beratungsbüros bieten Hilfestellung 

und Informationen



Vertrauensverlust
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Herausforderung und Lösungsidee

Wie kann einer Spaltung der 

Gesellschaft vorgebeugt werden?

- Gewinner und Verlierer der Krise

- Vertrauen in Politik

Bedürftige besonders unterstützen und 

soziale Netzwerke aktivieren!

Gewinner*innen der Krise in die 

Verantwortung nehmen, z.B. Energiefirmen

Wirtschaft verpflichten Ressourcen zu sparen, 

z.B. Verpackungen

Unterstützung bedarfsgerecht gestalten, für 

Haushalte und Unternehmen

Bürgerfonds einrichten 

Soziale Netzwerke und Ehrenamt fördern

Spendenaktionen



Energiesparen 

10

Herausforderung und Lösungsidee

Wie kann die Gesellschaft Energie 

sparen?

- Energiekonsum prüfen

- umweltfreundliche Mobilität stärken

Konsum prüfen und Alternativen schaffen!

Beleuchtungen im öffentlichen Raum prüfen:

- Bewegungsmelder einsetzen

- Gebäudebeleuchtung einstellen/dimmen

Mobilität umweltfreundlich gestalten

- ÖPNV nutzer*innenfreundlich gestalten & 

auch Unternehmen mitdenken

- Ausbau Regiotram

Verkehrswege vermeiden

- Co-Workingangebote schaffen

Leichte Buchbarkeit der Angebote über App und 

Bekanntmachung durch Werbung



Akzeptanz und Bewusstsein
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Herausforderung und Lösungsidee

Wie kann das Bewusstsein für 

Energieverbrauch und Akzeptanz für 

Maßnahmen gesteigert werden? 

Informieren und Anreize schaffen!

- Kampagnen zum Thema Energiesparen

- Kostenfreie Energiesparkurse

- Informationen verteilen auf Stadtfesten 

- Homepages und Apps nutzer*innenfreundlich 

gestalten und soziale Medien bespielen

- Skill-Sharingangebote

- Gemeinschaftliche Unternehmungen, wie 

Bürgerenergiegenossenschaften

- Positives Narrativ entwerfen



Notfallvorsorge
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Herausforderung und Lösungsidee

Wie kann für den Notfall der 

Energiemangellage vorgesorgt 

werden?

- Wärme

- Arbeitskräfte

- Informationen

Infrastrukturen schaffen und 

Informationen aufbereiten!

- Wärmehallen einrichten 

- Informationen über den Notfall 

aufbereiten



Wie kann der Bürger*innenrat im Hinblick auf eine Ver-

stetigung verbessert werden?
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Gut gefallen hat:

• Organisation: Raum, Moderation, 

zeitlicher Ablauf

• Thema Energiekrise

• Bewirtung

• das Angebot an sich

• spannende Diskussionen mit 

unterschiedlichen Bürger*innen

• neue Perspektiven, inspirierende 

Ideen

• respektvoller Umgang

Verbessert werden kann:

• Einladungsschreiben

• Auskunft darüber wie Ergebnisse 

weiterverfolgt werden

• Gruppendiskussionen sollten enger 

am Thema des Bürger*innenrats

bleiben durch stringentere 

Moderation
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Zum Abschluss:

Alle Ideen, Gedanken und Vorschläge des Bürger*innenrates sind gesammelt und 

dokumentiert, auch wenn nicht alle im Detail heute erwähnt worden sind. 

Alle Informationen finden Sie ab Montag, 5. Dezember, unter:

www.arnsberg.de/gemeinschaft-nachhaltigkeit/buergerdialog/buergerrat

Ansprechpartnerin für weitere Anliegen:

Daniela Dümpelmann, 02932 201 1984, buergerrat@arnsberg.de

Zukünftige weitere Beteiligung zum Thema:

https://beteiligung.arnsberg.de

http://www.arnsberg.de/gemeinschaft-nachhaltigkeit/buergerdialog/buergerrat
mailto:buergerrat@arnsberg.de

